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300 Jahre Wiener Kaffeeh~us . -. -
In diesem Jahr 1983 feiert eine "Wiener Institution", das 
Kaffeehaus, ihr 3"00-jähriges Bestandsjubiläum. Die 
Gründung des Wien~ :Kaffeehauses fällt · in das Jahr der 
zweiten Türkenbelagerung Wiens , 1683 und. ~st erig mit dem 
Namen von Georg ~Franz:~olschitzky·verbunden . Er eröff
nete zwar nicht das erste Kaffeehaus in W~en, gilt je
doch als Patriarch der- wiener Käffeehäuse~: · ~ 
Das Wiener Kaffeehaus ist für die- Wien·er -·eTrC Hört der Ge

mütlichkeit und mit einer Schale Kaffee findet er die 
schönste Form, sich ganz und gar ihr hinzugeben. _ 
Kaffee, das Teufelsgetränk, das Papst Clemen~ für _ z~ 

schade befand-/ es den .Ungl äubigen zu über~as.sen, hat 
und Tradition in seinen Bann gezogen. 

~ .. r·:; "· 'o. •. , .. , ,o,o~t.'+ .. ~· .:: -... 
~ ... -.,· 

Kult 

" 300 J•hre Entsatz von Wien
.. ·' · · - - ·300 J• hre. Wlener K•ff..n.us" -. ... - . . - . .. .. _.. . - . 

Das, wienei· IGiff~~au~ ::: ·.a~ls wi~ "-hemte:: !;. Tref(pllnkt: 'der 
r.; .... • ;..;: ::,. · -·· . ... ·. .... ·-->·-..• - .,. ~ .. ~-·- , - ... - -

f.IEerä.teii; -Si::haüspieler, .-Musiker<-·und· Künstler, Tunmiel- · ·-
pl~t~ ~de~--Spi~1er". und schi.ätzer ; -.:Mekka· aer Verliebten. 
-~·.r;- :;. "'; :: .~- ·-. . ~ .. : .l!: _: .- ........ · _. - -- . .. - .. _ - ". ... ::. ~-- ": . ·-. • :: ;_ _- - . :: 

Be±·::. e:i!ner:.Schale Kaffe~ ·.f,~t sic~-~'~!"ege~~ ~p~a~de~~ __ tie_~
gründig s innieren; betörend flirten und weise philoso-:
phieren. Dimension unserer Zeit : Zehn Minu ten innehalten 
in. der Bektikc de; Alltags bei Zeitungen, Illustrierten 
und dem berühmten _Glas Wasser_ 7 . in _ihrem. Kaffeehaus - wo 
sonst. 

- 1956 -

Das Festkuvert zeigt ei ne alte Ansicht des Arkadenhofes 
des Cafe Central im Palais Ferstl (Wien 1, Freyung 2 -
Herrengasse l4) ._ 
Der Sonderstempel .zeigt eine typische Wiener Kaffeehaus 
szene. Der Entwurf stammt von Erhard Steinhagen. 
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300 cYears -Vierinese ·Coffee-nouse..:= - ---.-· -::; - -~ '::.o ::-- :_:,•.· ! ..• ::: ·' 

This yea.x: ; -- 1983 1 a "V:iennes-e ·-msttution" ,' the'~ corfee- . 
hause 

1 
is celebrating 300 years of its existence. :.!I!he- .. 

founding -of the· ·Vienneses· coffee- house :öfal-ls:~n ·t-he'-· year 
of the secend Turkish seige·:of Viennal ~1683~ -ahd -is 
closely allied with- the- name · Yuriy-XuLchytsky-:-· ATthough ·---· 
he wasn' t the fir~t to open a coffee-house in Vienna~ · he 
is considered the patriarch of--the-?iennese c(yrfe.~~hous~. : 

: . -=.:-- -- - - ~- ; I . -
For a Viennese the coffee-house is: ·a - refuge ö'f_ ·gen±a.J:ity; 
with a cup of coffee he finds the most pleasant ;äy ~ to ·· 
indulge in leisureliness . 
Coffee 1 that "diabolic drink" that Pope Clement·- deemed 
a pity to leave to the infidels 1 drew cult and -traqitiön -
under i ts spell. _ · . ·--.. ~.. . ·:·· 

... ~ .. ._.h . : ~- .... -~:-:··::.:~J. . .._ .... 
The Viennese coffee-house has always .been a meetlng ·. · :· ... · 
place for writersl actors 1 IDUSiCiallS aftd artf'st§)7~'an ~· -· z;-, 
arena for players and gossipers, a mec9a foE ).ov,er~ .'::.
While anjoying ~cup of coffee one ~an - chat animatedly, 
pander profoundly, fl irt infatuatedly and philosophize 
wisely. Today's scene: a ten-minute break during the 
hectic weekda~ ~with. newspapers, magazines and the .famous 
glass of watei - id· one's own coffee-house, of course . 
The festi ve cover shows an old drawing of the cour·tyard 
arcades of the Central Cafe in the Ferstl Palace (Vienna 1, 
Freyung 2 - Herrengasse 14) . 
The special postmark depicts a typical Viennese coffee
house scene . Design of the special postmark and -cover by 
Erhard Steinhagen . -~ _ ..... 

:! ··----

". • .•• ·t:~· 

;... ... . . ~..,; .:. ..;,.. ;.; ~.;-. •. . :-· :; ... !~ -.::=:.,,:~.;:_.t. ... ·,.;:.~~~-:.;,.. . .;....:.. ~:;., 

-De_r . Name des ~in~t~: ·Ge<?-'~):Faiii~615~tnr~~~··::j.st Wl.;- ~-:. 
-trennbar mit der Geschichtet.raes~\i?j.'eher Ka~~ejlauses ,-·_aas 
in diesem Jahr 1'983 - seibex{..'~o.oT~~~tstag:·f~1~rt, ver--·:.. 
bunden. War ef.~ ~war ;;x?ltht:·:~~:~i~~~~-~-~~r in ~).~~ , 
so gilt er doc;:? ::als :.Patria;-g~·~a~e.Se~·~:~-~i~~,<~·t!-:tut~~n .. 

- - . .. ·;, ... -·_ . ... - .- . ~-·· ·~:."; !';f· . _..,. ,, ·J..,~~ -~ ., •• - ., ...... 

_Als die Türken im ·Jahr 168'3 ·wieri ..::Pel~g~t:i~n ,~ s'ti~~-te .liliu;l..·,: 
· einen mutigen '.Mann, :~der,--.es:·:\..tacj~;~a~~ .. ;~~til~~~B6t.scha:fV.:: 
aus ·. dem belagerten wie~~ zum )ierzog~·von:·Lbth:r~gen zu~ : ·:.· 
bringen, der mit sei~er AriDee damals an der March lagerte. 

-Kol,schitzky trug sonrlt :zur Befreiung der Stadt Wien bei:, 
und durfte zum Dank ein Kaffeehaus eröffnen . 
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Die Sonde·r~temp~f~ und. S~9.erkuver~~Y~~~~~·§:oo_:jährigen 
Jubiläum des Wiene~ Käff~ehauses könrien :'-Uber die Vor
ratsliste 15 bestelJ:t . .:We'i:-den~ · Die Be~t;eiln-ern sind 
hier angegeben-
Die weiteren-Sonderstempel 
dem Block können ebenfalls 

zum "Entsatz von Wien,._ mit 
angeforoert werden. Alle 
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Sonderstempel können hier geliefert werden. Die ~Bestell

nummern und Abbildungen finden Sie in der Vorratsliste. _ 
===~=================================================== 

:.,~ 
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·Weitere - interessante Sonderstempel sind in Österreich 
erschienen: Der Stempel zur· Rieder Messe zeigt in die
sem Jahr eine Kornähre . "Internationale Landwirtschafts
messe mit IFASA und BAUFA" heißt der Text . In Münzkir
chen wurde der B.Intern.Wa~d~rtag_ ~usgerjchtet. Der 
Stempel zeigt einen Bub mit Reh in der Landschaft. Die 
SO.Klagenfurter Holzmesse wurde vom 12.~21.8.83 durchge
führt. Das stilisierte "H", ~teht für Holzmesse. Strass 
im Strasserteil , ein Teil ·a~r -Gemeinde Langenlois, war 

.. .. ·:-~· 
~Ausstellungs_ort _eine~ Bri~Jmarkenschau des BSV Langen
_lois. Unser · Mit4!J~dA.M~ ~?l konnte uns von dieser Veran
;staltung berichten .: .Der- St e'mpel zeigt die barocke Brücke. 
im:it Reben und Trauben· veri'iert. ti~s ehemalige "Straza" 
:-ist heute 900 Jahre alt. Alle Stemp~l ~ind vorhanden, 
~ . . 
~iehe _hier die Bestellnummern '"der Vorratsliste. · 
; 

l>J:e_ 176 .A~flage der Inland-Bildpo~tk~t~-n- -i~ Farbe · si.nd 
~~r~uscjeg~en t dabei eine Karte aus .A-954-3::Arriach bei 
~V:Ülach1 · Kärnten. In der · Höhenlage·- ist ein ."UrlaÜb auf 
-.dem Bauernhof'' sehr zu empfehlen. 
~-

.. Ab 3.0k.tobei wird es bei der UNO einen neuen Slogan-
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Stempel geben . Der neue Stempel wird unter dem Motto "Er
haltung. und Schutz der natürlichen Umwelt" stehen und 
weist damit auf eines der wichtigsten Anliegen unserer 
Menschheit hin. Wie Ublich, wird es diesen Sloganstempel 

@ CONSERVATION 

~~ AND PROTEGTION 
~ OF NATURE 

@ ERHALTUNG 

(§~UNO SCHUTZ 

®@DER NATÜRLICHEN 

~ UMWELT 

@0\ CONSERVATION 
-~~ ®® ET.PRDTECTIDN 
-. ~ OE LA NATURE 

wieder in drei Sprachversionen der Postverwaltung der 
Vereinten Nationen geben. Als StemPelbild wurden für alle 
drei Versionen die sechs Symbole der Sondermarkenserie 
"Erhaltung tu1d' ... Schutz. der natürlichen Umwelt. vom 19 .Nov. 
genommen (Wald,Fisch i . 
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Erstflug London-Bordeaux mit Wein-Sonderstempel 

Im Rahmen eines Charterfluges flog eine Concorde-Maschine 
erstmals von London nach Bordeaux und zurück. Der von der 
britischen Luftverkehrsgesellschaft hierfür herausgegebene 
Sonderumschlag trägt einen Poststempel mit der Abbildung 
der Concorde sowie eines Winzers mit Flasche und Trauben 
(Abb.l). Die British ~irways verwendete außerdem einen 

BORDEAUX · LONDON ~ 
. 16.10. Si ,e. ~ 

1l . ~ 

~~
{!-
.? 

-~~ ~,/-:.,:..~~ . ~ ~. 
~··~· ~ 

_'JY{· CONCOROL , 
I I' ! ' Britllb ;: 

t 1 ~-r 11 1·'1 -

i~-~ 
\f· 

~·)J..Jl~~ 

.. 
weinroten Flugbestätigungsstempel auf dem eine rote Trau
be zu erke~~en ist (Abb .2). Der Flug von London führte 
über den Kanal und über die Bucht von Biskaya zum Flug
hafe n Bordea'l.<X-Merignac . In Bordeaux erhielten a lle mitge
führ~en Sonderumschläge einen Ankunftsstempel _des dortigen 
philatelistischen Postamts. 

Die Sondermarke und Sonderstempel des Gottfried Kumpf 

Zur neuen Wein-Sonde~arke aus Öste~reich 

Seit einigen· Jahren .hat sich G.Kumpf mit der Gestaltung 
von Sonderstempe ln befaßt. Es bedarf hierbei einer beson
deren, auf die Minia-tur hin orientierte, zeichnerischen 
Methode, ·für 'welche der Künstler alle Voraussetzungen 
technischen Könnens mitbringt . Diese Sonderstempel-Ent
würfe wurden durchweg für Veranstaltungen im Burgenland 
geschaffe~, woraus s~ch versteht, daß sie thematisch dort 
l<?kalisiert erscheinen·: Burgenlands Landschaft in ihrer 
ganzen Anmut sanfter Erhebungen, der Ebene und des Sees , 
mit all ihren Weingärten, ·schilfhütten und Störchen . Alle 
Stempel sind mehr oder weniger in Zusammenarbeit mit dem 
Ring Österreichischer Philatelisten-Jegend entstanden, 
und wir verdanken Kumpf damit eine Reihe schöner~einmo
tivste~pel, wovon hier e~nige noch einmal gezeigt werden. 
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Im Rahmen der Reihe "Moderne Kunst in Österreich" hat 
Gottfried Kumpf einen Sondermarken-Entwurf geschaffen, 
der unter dem Titel "Abendsonne über dem Burgenland" im 
Wege des kleingraphischen Kunstwerkes Briefmarke alles 
das zu den Menschen sagen möchte, was er sonst doch nur 
dem engeren Kreis kunstsinnig Interessierter zu vermitteln 
vermag. Die Sonne als Lebensspenderin läßt Kumpf im 
Markenbild kräftig den Abend überstrahlen, als Symbol da
für, daß ein Tagewerk geschaffen und die Natur samt ihren 
Menschen der Ruhe anteilig werden darf und soll, um morgen 

~····· ·---·-------

, ~~#*l!j 
: t-~ . --.~-- -· 
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mit aufgehender Sonne lebenserfüllend weiterzuwirken. Es 
ist ein Aquarell mit Motiven aus dem nördl ichen Burgen
land, das seitlich rechts auch den aus _der ersten Hälfte 
des 17 . Jahrhunderts stammenden Wehrturm, auch "Türken
turm" genannt, Breitenbrunns integriert, gewissermaßen 
a ls Einweis· auf seine Wirkungsstätte, seine künstlerische 
Heimat. Links zwischen Weinstöcken sitzt unvermeidlich 
das Kumpf-Manderl als liebenswürdiges Symbol, das ~~s 
auch in Sonderstempel begegnet, welchen G. Kumpf zum Erst
tag dieser Marke geschaffen hat. Das Markenmotiv der 
"Abendsonne" hat dext Künstler aus einer Reihe von Studien 
zum Thema "Feierabend im Burgenland" heraus entwickelt 
und stellt dieses in der vorliegenden Fassung ein eigen
ständig gewordenes Motiv dar; "Abendsonne übe r dem Burqen
land".·bringt die Pbstverwaltung gleichzeit.Lg mit der Mar
ke als Maximumkarte heraus, womit in Zusammenhang mit der 
Kumpf-~~rke auch eine postalische Novität präsentiert 
wird. Die Reihe postalischer Kleingraphiken seit 1978 ha t 
nun mit der vorliegenden Kumpf-Marke 1983 einen vorläu
figen Höhepunkt erreicht. 
Die Redaktion hat sowohl Maxim~~arte , Ersttagsstempel und 
auch die Sondermarke vorliegen; Interessenten sollten per 
Hinweis "Kumpf-Marke" diese im Oktober anfordern. 
Literaturhinweis: Dr . Rüdiger Wurth 

"Gottfried Kumpf" Blatt der ÖPV 
========================================================= - ----- --,1 

I 
I I 

. J I 
I I 

KULTURVEREIN RUDOLFSHEIM 
1]50 W 1en, Schwendergesse 4_1 
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Neuer Sonderstempel für die Biermotiv-Sammler : 

Die Versuchs- und Lehranstalt für Brauerei in Berlin 
wird 100 Jahre alt. 
vom 10. bis 14. Oktober 1983 veranstaltet diese Hoch
schule für Brauer, neben München-Weihenstephan die ein
zige in der Bundesrepublik, ein Intemati onales .Forum 
über Brauereitechnologie, und zwar im neuen ·Congress
Centrum , Berli n. 
Der Sonderstempel wird in diesem Zeitraum im CC Berlin 
abgegeben, und zeigt die Inschrift "100 Jahre VLB 1883-
1983" und den Text: Forum Brauereitechnologie 10 . -1 4 . 0kt . 
1983/ICC Berlin (OValstempe l ) . 
Der Sonderstempel kru-m über die Vorratslist e 15 bestellt 
werden. 

Die Post in 3352 Einheck 1 benutzt weiterhin den Maschi
nenstempel "Einbeck - 700 Jahre Bierstadt - Heimat des 
Bockbieres". Der Stempel zeigt den Buchst aben "E" . 

Folgende Wein-Werbe~tempel s ind weiterhin im Einsatz, und 
zwar bis 1988: 
D-5559 Leiwen (Mosel) , D-7128 Lauffen (Neckar), D-7101 
Oedheim (Württemberg) . 

Neues von den "Richard-Borek-Agenturen" 

Das Briefmarkenhaus Bqrek in Braunschweig vertritt zahl
reiche Postverwaltungen aus dem europäischen Ausland und 
von Übersee . Auf den . folgenden Seiten finden Sie einen 
"Neuheiten.:. Bericht" von ·verschiedenen Ausgaben dieser .. 
Agenturen . Das Briefmarkenhaus bietet über den BDPh und 
der DMG diese Neuausgaben zum Postpreis an . Eine Bestellung 
ist aber . nur über unsere Redaktion möglich . Einzelbestel
ler werden nicht beliefert . 
Wer sich für bestimmte Neuausgaben interessiert, kann den 
beilieg~nden Bestellschein benutzen und an die Redaktion 
mit einreichen. Die Portokosten werden dann bei der Liefer
ung mit bere~hnet . Sicher e i n gutes und willkommenes Ange
bot ·des bekannten Briefmarkenversandhauses. 
=============:===========================================c 
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Ricbard Borek Agenturen, 
Breite Str. 25/26. 3300 Braunschweig 

Neues von den Richard Borek Agenturen 
Braunschweig , i m September 1983 

Sehr g eehrte Frau Koll e gin, sehr geehr t e r Herr Koll ege, 

für die. me isten von I Qnen ist mittlerweile der ve~iente Jahres 
urlaub schon wieder Vergangenheit geworden . Wir hoffen, daß Sie 
sich gut e rhol t haben u nd d a ß Si e mit neuen , frischen Kräf t en dem 
verb l eibenden Rest d ieses wi rtschaf tl ich immer noch recht schwie
r igen Geschäftsjahres i 983 entgegensehe n . 

Heute informieren wir Sie wieder durch "agentur-aktue l l" über die 
Neuhe i ten der von uns vertre~enen Postv e rwaltungen . 

Aber zunächst noc~ e inma l einen Rüc kbl ick auf ALDERNEY . Unsere 
Voraussage, daß die Nachfrage für c i eses ne ue westeuropä ische 
Sammel gebiet sehr g roß sein wird , hat sich vollkomme n bewah r 
he itet . FDC und Zwischenstegpaare/FDC sind bereits restlos a u s
v e rkauft und werden sicher l i ch eine entsprechende Wertste igerung 
erfahren. Zu begrüßen ist natürlich , daß g e r a de ein westeuropäisches 
Samme l geb i et soviel Anklang findet u nd daß , nicht zuletz t dadurch, 
endl ich wi eder ei~~al e in Auftrieb in die s er wirtschaf tlic h doch 
rec ht schwie rigen Ze it :estzustellen i st . 

Nac h den EUROPA-Marken ist ja erfah rungsgemäß gerade das Herbst
geschäft der wichtigste Umsa tzträger. Durchweg erscheinen noch 
vor Weihnach ten viele ~nteressante, verkaufsträchtige Ausgaben . 
Die von uns. vert r e t enen Post verwal tungen machen d a keine Aus
nahme . Unter d en Ausgaben, d i e wi r I hnen an a nder e r Stelle d ieses 
Informations-Dienstes vorste l len , r agen besonders der neue Block 
von Gibralta r (nach dreijä h r iger Pause erstmal s wieder ein Block 
dieser Pos tverwaltung ) , die b5-Marke von J ersey und d ie 4 . offi
zielle Max imumka rten-Ausg a be "Renoir" von Guernsey heraus . Aber 
a uch die Maximunkarten oer südafrikanische n Gebiete sind s tark 
zu beachten, zumal diese in einer sehr kle inen Auf lage e r schei nen . 
Die RSA- Ausgabe ''J;>ampflokomotive n" ist z .B. i n Südafrika se lbst be
re its a usverkauft . Wir haben a uf diese Maximumkar ten bereits i n 
unserem letzten I nformations-Di enst h i ngewiesen . 

Wi r wünschen Ihnen we i terhin geschäft lichen Erfolg . 

Mit ireuneliehen Grüßen 

I h r \L._.: ~ ~~ 
RICHARD BOREK 



E i n S c h w e r p unk t l h , · 11 1 ,, der Ausstellun g 

U M W E l T S C II II T Z ( Waldsterben) 

Hie rzu wi rd eine 1::•n zsache aufgelegt sowie 

ein Sonders\:. empe J :dJgcgeben . 

Juno3A"1rn...,._,,no 
ES'~" V 10,, 

MOTIV-BRIEFMARKEN·AUSSTELLUNG RANG 3 

18-19. FEBRUAR 1984 
Ju9Pndrpntrum Esspn 

nrrrt.~rhC' Mntit·<nmmlt·r-(;rmrin<.-h:dt r. ~·. 
lANO(~GRlJPPE NQ n QRHF:IN.WfSTf.At r "J 

Sonderumschlag 
zur 
THEt1ATICA I 84 : 

Zusammenarbeit 
zwischen Jung 
und Alt. 

Anläßlich dieser Ausslc Jlung findet auch ein 

Seminar für Sammler 8us Nordrhein-Westfalen 

statt , die auf der näch~len Intern. Motiv

briefmarken-Ausstellunq in 8uenos Aires aus

stellen wollen ! ! 

Vorratsliste 1 
Sonderstempel/Werbestempel/ Absenderfreistempel/Bandroll
werbestempel/Maschine~stempel/Ersttagss~empel/u.v . a. _ 

==~===-===-===========-===================-=====-==-===-=:======= 
Abkürzungen: gel.= gelaufen, mit der Postbefördert 

SM ~sndermarke frankiert 
SSt = Sonderstempel 

** . =postfrisch 
o gestempelt 

Die ~ letzten zwei Zahlen de r Bestellnummer geben Ihnen 
das Jahr de r Abstempelung an. Bitte geben Sie bei Ihre~ 
Bestellung die Bes tellnummer an. Warten Sie ~it Ihrer 
Bezahlung so lange, bis die gewünschte Sendung vorliegt. 
Rückgaberecht ist selbstverständlich, zur Kontrolle können 
die Taschen geöffnet werden. Oberweisen Sie schließlich 
den Rechnungsbetrag einschließl~ch Porto auf das PSK: 

PSA Hannover Nr . 192985- 300 Hans-Jürgen Berger, Kalletal 

C), -.;:;;f Faverges 
~~ b-7-18 Septembre 1983 

· 1 • • 1'• bourse -expo 

~ ~ • Pliilotilie·Mycologie 
FAVERGES 9- 7-B3-
;_/fllf~-:J/ ~.Vo:t>h ~--t4FJ'3 181 2.110 
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A-1150 Wien 
MaXimumkarte; "300 Jahre Kaffeehaus - Georg Pranz Kol-
schitzky" , Sonde rstempel , SM, Portrait 
Best.-Nr. 207783 Max.Karte 

A-3491 Strass, Strassertal 

4.80 DM 

Sonderstempel; " 1083 Strazi a 1983/900 Jahr e/Briefmarken
Ausstellung " , Ortsansicht,Reben,Trauben 
Best.-Nr. 202883 Karte,SSt - ,50 DM 
Best. -Nr . 202983 Postkarte , SSt 
Best.-Nr . 203083 Motlvbrief,SSt,SM,gel 

· .. 

"' .. . ...... . " 
-~<·IIDH»~ - ::._~.,..:-~ . . 

J.Berge emg~~rstr .34 
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A-9010 Klagenfurt 

-,80 DM 
2 . 40 DM 

Sonderstempel; "Klagenfurter Messe/Hol z 1983", stilis.H 
Best . -Nr. 203183 Karte -,60 DM 

D-5427 Bad Ems 1 
Sonderstempel (oval ); " Bartholomäusmarkt 1983/Blumenkor
so", st:ilis . Blumen 
Best . -Nr . 203983 Br ief,SM,gel 1.40 DM 

CH-2000 Neuchatel 
Werbestempel; "Fete des Vendanges Neuchatel/ 24 . -25.Sept. 
83", Sonne aus Trauben und Weinblä tter 
Best . -Nr . 204683 Karte 
Best.-Nr. 204783 Karte,SM 

- 1975 

-,50 DM 
-,60 DM 
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D-7120 Bie tigheim-Bissingen 
Sonderstempel (oval); "Bietigheimer Pferdemarkt", sprin
gendes Pferd mit Reiter 
Best.-Nr. 205383 Brief,SM,gel 1 . 40 DM 

D-3180 Wo~fsburg 1 
Sonderstempel (oval); "3.Tag der Niedersachsen", zwei 
springende Pferde 
~est.-Nr. 205483 Brief,SM,gel 1.40 DM 

0 o RE N 1 

• 

IIWJ !1.·9.1983 
50 JAHRE 

Bw o0REN 
BRIEFMARKEN· TAUSCHT AG 

FtTE DES YENDANCES 
DE LA CÖTE 

MORGES 

CB-1110 Morges 
Werbestempel; "Fet e des Vendanges de la Cote Morges/1er 
et 2 octobre 1983", Winzerirr mit Trauben 
Best.-Nr . 204883 Karte -,50 DM 
Best.-Nr. 204983 Karte,SM . - . ,60 DM 

D- 6700 Ludwigshafen am Rhein 23 
Sonderstempel (oval); "Rheingönnheim/ Straßenfest/Bobby
Tage", Wappen, Wein-. und Bierglas 
Best.-Nr . 205083 Karte 
Best . -Nr . 205183 Brief,SM,gel 

- 1982 -

-, 40 DM 
1.40 DM 

I ·': D-7990 Friedrichshafen 1 
·'!- Sonderstempel (ova l); "Vor 50 Jahren/Fahrt zur Weltaus

stellung/Zeppelin-Ausstellung im Zeppelin-Museum" , Zeppe
lin vor Weltkarte 
Best . -Nr. 206883 Brief,SM,gel 1.40 DM 

! ~ 
I 

... 

D-2070 Ahrensburg 1 
Sonderstempel; "1883/1983/Hundertjahrfeier Imkerverein", 
Waben, Schloß 
Best.-Nr. 20698 3 Karte -,40 DM 

D-7770 Oberlingen,Bodensee 1 
Sonderstempel (oval); "Deutsche Dendrologische Gesellschaft 
e. V . /Ja.l-trestagung ", Mammutbaum,Nade lbäume 
Best.-Nr. 207083 Brief,SM,gel 1 . 40 DM 

A-1150 Wien 
Sonderstempel; "6.Rudolfsheimer Kulturtage", Wappen von Ru
dolfsheim mit Weintraube 
Best.-Nr. 207583 Karte 
Be st . -Nr. 207683 Motivbrief ,SM 

I-57037 Portoferraio 

-, so DM 

1.50 DM 

Sonderstempel; "V. Rassegua Vini Elbani", Weintraube,Glas 
Best.-Nr. 208983 Karte,SM 1.40 DM 
Best.-Nr. 209083 Brief,SM,gel · --2.40 DM 

- 1983 -
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~chweiz aktuell 
REDAKTIOO: I<(NW) ~E-KDLL.ER., BRB'6ARTENSTR.3Ji., 

ctt-gq:x) LI EU ~ 

Die Stempelneuheiten aus der Schweiz sind in wenigen Wor
ten berichtet : Da gibt es zwei Weinste.mpel aus Neuchate l 
und Morges, die auch ~er die Vorratsliste zu beziehen i st . 
Der Stempel aus Morges kann mit der neuen Weinmarke der 
Schweiz angefordert werden (Best.-Nr.210883/1.40 DM). Es 
handelt sich bei beiden Stempeln um Weinfes·te in d. Schweiz . 

~~ F~TE DES 

V_LU VENDAN_GES 

, o-.:::::7o NEUCHATEL 
0o0 24·25 SEPT. 1983 

FtTE DES VENDA.NGES 
OE LA CÖTE 

MORGES 
er et 2 octobre 1983 

Das Bauernmuseum Jensberghof steht in Gurbrü . Der neue 
Werbestempel zeigt das Gebäude. Von der landwirtschaftlichen 
Messe "OLMA" (OSitschweizerische Landmaschinen-Ausstellung) 
wir~ der übliche Sonderstempel gemeldet (Abbildung) . 

Gliederungsbeispiel und Sammlungsaufbau "Bäume und Wald" 

von Konrad Bäne- Kol ler, Liel i (Schweiz ) 

Zum Gliederungsbeispiel und Sammlungsaufbau der Sammlung 
"Bäume und Wald " ( sieh.e letzte Ausgabe ) möchte ich wie 
folgt Ste llung nehmen: 

Der dargelegte Aufbau der jugendlichen Sammlerin scheint 

- 2001 -



mir nicht ganz logisch E" . · 1n1ge 
gefaßt werden. Folgende, gr;be 
eve~tuell dienlich sein: 

Wald und Bäume 

I. Der Wald allgemein 
1.1. Bäume und Wald als Gebiets-
1.2. Organisation (des Waldes) und O~tsbezeichnung 

1.21 Forstbehörden 
1.22 Forstveranstaltungen 
1.23 Forstkongresse 

2. Waldentwicklung 
2.1. Geburt des Waldes 
2.2. Pflege des Waldes 
2.3. Ernte des Waldes 

3. Funktionen des Waldes 
3.1. Schutzfunktionen 
3.2 Wohlfahrtsfunktionen 
3.3 Verdienstfunktionen 

4. Bäume und Sträucher 
4 · 1 Nadelbäume 
4 · 2 • Laubbäume 
4.3 Sträucher 

ev.S. Tiere des Waldes 

des Waldes 

Die Haupttitel meiner nach d D . 
na~h Oxfort aufgebauten Samm~:nge:~:~~-Klasslfikationssystem 
Selnen hier kurz dargelegt: und Forstwirtschaft" 

~- Standortfaktoren, Biologie 
. Waldbau (Bestandesbegründung Pfl ) 

3. Arbeitswissenschaft Hol . ' ege 
4 , ze1nschlag und T . Forstschutz ( Sch-d . . ransport 
5 a en, KrankhelGen etc ) 

. Holzmesskunde, Zuwachs des Hol ' · 
Kartierunq der Bestände zes, Vermessung und 

6. Forsteinrichtung, Forstverwaltung 
7. Holzmarktkunde, Holzhandel 
8. Forsterzeugnisse und ihre Verw d 
9 • Fa t l . . . en ung 

Um~=l~ ltlk) (Gesetzgebung, Wohlfahrtsfunktionen 
,u.a. .. , 

Mit sehr wenigen Ausnahmen . 
Briefmarken und andere phil~~~-es_zu allen Kapitelp 

e lSt1sche Belege. Kontakte 
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mit möglichst viel Gleichgesinnten ist wichtig; denn auf 
diese Art kann viel brauchbares Material beschafft werden. 

- K.H-K.-

Bemerkungen zur Sammlung "Wald und Bäume" 

von Siegbert Maywald, Grainet 

Zum Sammlungsaufbau der jegendlichen Sammlerin folgende 
Bemerkungen: 
Was sofort ins Auge fiel: die Gliederung wurde nachträg
lich erstellt und der Sammlung ange9aßt. Damit jedoch 
verliert die Gliederung ihre Funktion und gliedert nichts 
mehr, sie ist nur noch Bestandsaufnahme. Mag sein, daß 
das so üblich ist. 
Bei einer Sammlung "Wald" sollte der Baum dem Wald unter
geordnet und nicht ifleichrangig sein. Deshalb halte ich 
den Punkt 1 .-2 Bäume als Wahrzeichen unter der Hauptüber
schrift WALD nicht für richtig, de~~ das Individium BAUM 
ist im Wald eben nicht individuell zu sehen, sondern nur 
als Teil des Ganzen. 
Der ganze Punkt 1 gehört sicherlich nicht.· ~n den Anfang, 
wobei die Zusammenfassung 1.1. und 1.2. mit 1.3 - 1.5 
nicht sehr glücklich ist. Die Geburt des Waldes sollte 
von der Logik her am Anfang stehen. Der Punkt 3 steht 
ziemlich isoliert und erscheint nur als Zugeständnis zu 
einer Marke (DDR). 
Die Zusammenfassung von Wald und Parks halte ich für nicht 
sehr günstig. Beide Lebensräume sind von der Anlage, den 
Funktionen und den Lebensbedingungen zu verschieden, als 
daß man sie in einem Atemzug nennen und in einer Sammlung 
unterbringen kann. "6.Waldarten" umfaßt Punkte, die nicht 
gleichrangig sind. Nadelwälder können gleichzeitig Ge
birgswälder sein. 
Die Punkte 7,8 und 9 sollten unter einem Kapitel ("Der 
Wald als Rohstofflieferant") zusammengefaßt werden. Hier 
sollte dann auch die fehlende Bolzgewinnung erscheinen. 
Der Punkt 10 "Gefahren des Waldes" scheint mir in der 
Wortwahl mißverständlich. Die Punkte 12 (Früchte des Wal
des) und 13 (Tiere des Waldes) sollten beim Kapitel 
.. Waldarten" stehen und so eine Darstellung der Lebensge
meinschaft Wald geben. 

- 2003 -



Forstbürokratie am Anfang und Umweltschutz am Ende, hier 
sind für mich die Prioritäten falsch gesetzt. 
Ich lege die folgende Gliederung bei. Sie erhebt nicht den 
Anspruch auf Vollständigkeit und Vollkommenheit: 

Wald und Forstwirtschaft 

1. Periodisch grüne Laubwälder und Nadelwälder 
1.1. Geburt des Waldes 
1.1.1. Klenganstalten; Baumschulen+ Pflanzgärten 
1.1.2. Aufforstungen (Sämlinge, Pflanzmethoden) 
1.2. Waldgesellschaften 
1.2.1. Au- und Bruchwälder: Die Landschaft 

Die Bäume 
Wald- und Beerensträucher 
Gräser, Moose, ~arne, Pilze 
Säugetiere, Vögel, Insekten, 
Reptilien 

1.2.2. Laub- und Laubmischwälder: Der Buchenwald 

1.2.3. Nadelwälder: 

1.2.4. Der Bergmischwald 

-Der Eichen-Buchen-Wald 
Der Eichenwald 
Die Edellaubmischwälder 
Der Kiefernwald 
Der Fichtenwald 
Der Lärchen-Arven-Wald 

(Die Waldgesellschaften sind keineswegs erschöpfend aufge
zählt. Die Untergliederung pei 1.2.1. gilt auch jeweils 
für 1. 2. 2. mit 1. 2. 4. ) . 

1.3. Bewirtschaftung des Waldes (Waldbau) 
1.3.1. Nieder- und Mittelwald 
1.3.2. Hochwald 

1.4. Funktionen des Waldes 
1.4.1. Klimaregler 
1.4.2. Wasserreservoir 
1.4.3. Schutzfunktion (Lawinen, Wind, Erosion,usw.) 
1.4.4. Erholung im und durch den Wald 

1. 5. Waldschutz 
1.5.1. Waldbrandverhütung 
1.5.2. Schutz vor Immissionen 

1.5.3. Schutz vor Schäden durch Pflanzen 
1' 5. 4. Schutz vor Schäden durch die Tiere 
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dereien. Von dieser Fläche wird nur ein geringer Teil für 
die Landwirtschaft verwendet. 
Schon seit Beginn der Kolonisation hat man hier Grund
stücke durch Einpolderunq und Entwässerung für landwirt
schaftliche Zwecke gewonnen. Eier muß man bis zum Anfang 
des 17.Jahrhunderts ~urückgehen. Nach 1650 findet man hier 
die ersten Zuckerrohrpflanzungen. Erst zu Beginn des 18. 
Jahrhundert~ folgen Kulturen mit Baumwolle , Kakao und 
Kaffee . Oft wurden Tabakpflanzungen versuchswe ise ange
baut, führten · jedoch zu keinem Erfolg. Anfang des 20 . Jahr
hunderts wu~den Ban~,en angebaut(in Surinam heißen sie 
"Bacoven"); Zitrusfrüchte, Reis und später dann auch 
Kautschuk und Ölpalmen. 

__ , .. ~~.; I JSc 
I '-'' ~ , .... n t:ö>·~ .n ... 

• .:..::..:... .. .~ . ~f.io! 

SURINAME 

Die Geschichte der Landwirtschaft - in Surinam ist eine Ge
schichte der Plantagen und Ländereien. Am Surinam-Fluß 
wurden die ersten Plantagen gegründet . Später wurden auch 
fruchtbare Tiefländereien ao der ~nteren Kommenwijne in 
Kultur genommen: Da diese Ländereien gegen Hochwasser ge
sichert werden mußten, folgten hier Einpoldungsarbeiten, 
wobei insbesö.ndere die · Kolonialmacht Bolland · wertvolle 
Hilfe leistete. Auch am Ufer des Saramacca-Flusses wurden 
im Laufe des 18.Jahrhun~erts Plantagen gestiftet . 

Einpolderunq hat seit jeher in Surinam eine große. Rolle 
ge~pielt7 - d{e Entwässerungsarbeiten hielten mit ihnen 
S~hritt:. Sehr viel-e Gräben- sind angelegt worden ( " trenzen"), 
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eige~er Verarbeitung. Diese arbeiten hauptsächlich für 
Bedürfnisse des eigenen Landes. Der Rum ist ein Nebenpro
dukt dieser Plantagen. 
Den Zuckerrohrtransport mit einer Schmalspurbahn findet 
man auf einer Marke .aus dem Jahre 1945. Die Abbildung 1 
zeigt die Lokomotive "Bedjo" von z.<..arienburg. Diese Lok 
war von 1-894 bis 1963 auf der Plantage im Einsatz. Der 
Name wurde ihr von einem verdientem Mitarbeiter gegeben . 

Kakao: Der Anbau von Ka.i(ao war :recht gut bis 1865 eine 
Krankheit (bekannt unter dem Namen . "Witches Broom"), 
großen Schaden anrichtete . Von der Kakaoblüte ist heute 
in Suri~ nicht viel übrig geblieben. 
Kaffee: UrJprünglich wurde in Surinam Kaffee AXabica an
gebaut. Zur Erntezeit werden kurzfristig viele ·.Bände be
nötigt; die nach der Abolition nicht mehr vorhanden wa
ren . Gegen Ende des 19 . JahrhundE7rt~ wurde de~ Anbau .mit 
Liberia-Kaffee bevorzugt. _Bei dieser Kaffeesorte kann man 
über einen länger.en . Zeitraum e_rnten, sodaß hier weniger 
Arbeitskräfte benötigt wer~en. Der Überfluß an Kaffe~ in 
der ganzen Welt beeinflußt auch die Landwirtschaft .in Su
rinam. 
Reis: Von jeh~r gab es in .SurLnam auch Reisanbau. Im 
vergangenen Jahrhuridert ~den hier durch Fertigsteliung 
verschiedener Polder (Prinz .B~~ard Polder/Polder Wage~ 
ningen) im Bezirk Nickerie .große Erfolge erzielt. Hier 
wird technisch und wirtschaftlich mit großem Erfolg ge
arbeitet. Beute besitzt man aut!h einen Zuchtbetrieb. ·viel 
Reis wird heute in die Nachbarländer Und nach . Europa .. 
transportiert. In Surinam ist Reis der Rohstoff für Bier. 
Das Parbo-Bier aus der lokalen Brauerei in Paramaribo 
findet im eigenen Lande guten Absatz. 

Bananen:· Sie spielten eine . große' Rolie . "Bacove" werden 
die Sorten bezeichnet, die man r9n_,. ißt. Die echten .. Suri
nam-Banarien werden gekocht . oder"g~östet gegessen·:. :A~s 
ExportprodUkt hat die , Baco~e auf-~.:dem .Weltmarkt -ei~~n-:gU-
ten -~·cime9.'·. . · .. 1··· ~ -\.:_,)j,Y · ;·::;_.4.::·:· :.*·: ·". 
Zi trU:sfrüchte: Sie kann man in Eu:iopa heute ·überall · kau
fen:-: =··7'dfe · Apfe-lsinen,- · GrapefruitS'~ · Mandarine~ ~d : Zi t~onen. 
Die Farbe. der Schalen ist in der Regel gelb-Gelbgrün, wo
durch si.e äußerl·ich nicht sehr schön aussehen. 

- . 
Kokosnüsse; und Kokospalme sind auch in Surinam nicht un-
bekannt. Die Nüsse mit ihren Fettgehalt haben Bedeutung 
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bau von· Mangga;;15 Guave, Papaya, Stach~~f2.n§~ana- und 
Maniok, wie eucQ Gemüseart en. . 5Ys~~ 
In Surinam wero~n Fruchtsäfte und Konfit~~~erges~ellt. 
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trie. Es gib~ ein Trockenhaus für ~~~~n~~~~ DUnge-
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die Landwirtschaft in Surinäm ~~ratel~st~c~aoK-timen-
tieren will, hat also zahlr~cv~·Mös~~~~~~ ·- :: 23~~ 
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Pilze und Wildfrüchte . . 
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Kurzbericht über die Ausstellung 
''Pilze uns.erer Heimat'' 
±m Deutschen Jagd- und Fischereimuseum in München . 

ZUr Ausstellung in München hatten wir einen wesentlichen 
Bei~g gel~et, in dem wir einen Auszug aus unserer 
SamDdung '"Pilze auf Bri·efmarken", Pilzmotive auf Zünd
halze,ti•ketten und Zigarrenbinden, sowie ca. 60 Pilzmodelle 
Spoceupräpara:t:e und ·Trockenpilze, wie diese im Baushalt · 
Verwendunq finden, zur Verfügung gestellt haben. Die Aus
s:tei:tnng s:tand unter der Schirmherrschaft von Bundesinnen-
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Ziel dieser Ausstellung war es, die Bedeutung der Pilze 
in populärer Art zu verdeutlichen und mit den Mitteln der 
Aufklärung dazu beizutragen, daß den Menschen bewußt wird, 
sich verantwortungsvoll im Lebensraum Natur zu bewege~ -

In den letzten Wochen sind nicht nur zahlreiche Pilzmotiv
sammler zu uns gestoßen, worüber ich mich sehr freue, 
sondern auch etliche Sonderausgaben und Sonderstempel 
sfod dazu gekommen. So müssen wir heute einige Neuausgaben 
nachl iefern. 
St.Belena, eine britische Insel im südlichen Atlantik, 
bekannt als Verbanmmgsort von Napoleon, verausgabte 
eine Pilzserie mit vier Motiven,hier abgebildet. Auch ein 
FDC war erhältlich: 
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:ri ~~rfclk I s l and , eine !ns8l nördl ich Neuseelar.ds , auf der 
ander~r. ::iei.t.s unsc':re::. Erdbal ls, zeigt drei neue Werte mi1: 
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Soweit diese Erläuterungen . Im nachfolg ende n Abbildungen 
s i nd neue Stempel a us Deutschland , Frankre ich und Ital ien 
abgebildet, die für sich spr echen . Fast alle St empel sind 
in der Vorratsliste oder über die Au s wahl zu erhalten, auch 
e inige rumänische Stempe l s ind wied er nachgeliefert wor
den. Mit der Zeit ist eben a lles z u b e kowmen. Somit wi rd 
bereits jetzt am Nachtrag f ür den Katalog gearbeitet, der 
s i cher wieder weitere Neuheiten auf n e hmen wird. Für die 
zahlreichen Hinweise und Anregu ngen herzlichen Dank. 
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"Erdstein", keine Nuss, sondern ein 
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Die letzte Meldun g 
Anbei noch einige Abbildungen von Sonderstempel, die 
auc h ange f ordert werden können : 
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